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Entschädigung homosexueller Männer 

 
Zur Debatte um die Entschädigung homosexueller Männer, die Opfer aufgrund des Pa-
ragrafen 175 Strafgesetzbuch und des Paragrafen 151 Strafgesetzbuch der DDR ge-
worden sind, sagt der queerpolitische Sprecher der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, 

Rasmus Andresen: 
 
Schon im Dezember 2014 hat sich der Schleswig-Holsteinische Landtag einstimmig für 
die Rehabilitierung der Opfer des Paragrafen 175 ausgesprochen. Dass homosexuelle 
Männer systematisch und durch geltendes Recht in den deutschen Staaten diskrimi-
niert wurden, ist durch nichts zu rechtfertigen und ein trauriges Kapitel unserer Ge-
schichte.  
 
Wir Grüne kämpfen auf allen Ebenen konsequent gegen diese Diskriminierung und für 
die Rehabilitierung der zirka zweihunderttausend Männer, die bis heute davon betroffen 
sind. Die Bundesregierung darf sich bei diesem Thema nicht wegducken, sondern 
muss endlich tätig werden. Wir begrüßen die erneute Landtagsinitiative der FDP-
Fraktion und werden uns für eine gemeinsame Initiative stark machen. 
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